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Jahresbericht Zuchtjahr 2020 
 
Nachdem im Vorjahr 2019 der Grundstein für die Zucht gelegt wurde und die 
notwendigen vorab Abklärungen (z.B. Veterinäramt, Steuer, Vereinsbeitritt, 
tierärztliche Untersuchungen der zugekauften Zuchttiere…) erledigt waren, konnte 
es in 2020 dann richtig los gehen.  
 
Neben dem tiefreichenden Selbststudium habe ich in 2020 an 6 Seminaren 
teilgenommen: "Grundlagen der Genetik", "Rassegenetik", "Linienzucht und Inzucht", 
"Farbgenetik I", "Farbgenetik II" und "Farbgenetik III".  
 
Mitte des Jahres habe ich die Züchterprüfung des MFD BD e.V. (mit 138 von 150 
Punkten) erfolgreich abgelegt. Damit einhergehend haben wir den ersten Stern 
des Qualitätssiegels des MFD BD e.V. erhalten und unser Zuchtname 
„Meerschweinchen von der Husarenmühle“ wurde offiziell eingetragen und ist 
somit nun geschützt. Weitere Qualitätssterne (Q2-Q5) sind in den Folgejahren 
nicht zu erwarten, da diese nur durch entsprechende Ausstellungserfolge auf 
Tiershows zu erzielen sind. Einzige andere Möglichkeiten für einen weiteren Stern 
bestehen in einem veterinärmedizinischen Studium, einer mehrjährigen 
vereinsinternen A-Preisrichter-Ausbildung oder als Autor eines Meerschweinchen 
Fachbuches. Wir streben keines der vorgenannten an. 
 
Unsere Webseite www.husarenmuehle.de ist seit Ende August 2020 online. Die 
Live-Schaltung unseres neuen YouTube Kanals, auf dem wir u.a. 360° Videos der 
Tiere zeigen, erfolgte parallel. Der Arbeitsaufwand der mit der Online Präsenz 
einher ging war immens. Angefangen, vom Entwurf der Webseitenstruktur, 
Programmierung individueller Module, Erstellen der Texte und Fotos, rechtliche 
Themen wie das Impressum und Datenschutz, Lizenzen für Schriftarten und Musik, 
Illustrationen für das Logo, über das Erlernen diverser Software u.a. für die 
Videoerstellung, etc.). 
Bis zum Jahresende 2020 haben wir im YouTube Kanal insgesamt 22 Videos 
veröffentlicht; 20x 360° Tiervideos und 2x Geburtsvideos. Da wir zu Beginn stark mit 
Flackern in den Videos und Gelbstich in den Fotos zu kämpfen hatten, haben wir 
unser Fotosetup mit Semi-Pro Komponenten noch einmal komplett neu 
aufgesetzt. Wir arbeiten jetzt mit einer fest aufgebauten Lösung, mit einmalig fest 
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gelegten Einstellungen, so dass die Tierfotos in Zukunft nicht nur realitätsnäher, 
sondern auch vergleichbarer werden sollten. 
 
In 2019 sind bereits die ersten Zuchttiere für unsere beiden Zuchtgruppen English 
Crested und Glatthaar in Slate Blue-Gold-Loh (auch bekannt als Slate Blue-Tan) 
und Slate Blue-Gold-Weiß eingezogen. Unser Zuchtauftakt, quasi unser erster 
Wurf, war im März 2020. Wir hatten in 2020 in Summe 6 Würfe mit insgesamt 21 
Jungtieren. Unsere Geschlechterquote der Jungtiere war, wenn auch statistisch 
eher unerwartet, mit 14 weiblichen und 7 männlichen Jungtieren, sehr angenehm.  
 
Alle Jungtiere wurden gechipt und bei Tasso e.V. registriert. In 2020 erfolgte zudem 
das Chippen der in 2019 bereits zugekauften Zuchttiere.  
 
Alle männlichen Tiere die unseren Stall in Liebhaberzuhause verlassen haben 
wurden vor Auszug kastriert. 
 
Zum Zwecke der Tiervermittlung hatten wir zeitweise eine Anzeige auf Ebay 
Kleinanzeigen geschaltet. Die Resonanz war überwältigend. Sowohl seitens 
Privatpersonen in Form von Tieranfragen, als auch seitens anderer interessierter 
Gruppen (bspw. seitens Tierschutzgruppen mit Lobesworten bezüglich unserer 
Haltung). Insgesamt hatte die Anzeige in den 2 Monaten in denen sie geschaltet 
war rund 2.000 Klicks. Zum Jahreswechsel waren keine Abgabetiere mehr auf der 
Abgabeseite der Webseite und es gab bereits Anfragen / vorläufige 
Reservierungen für Würfe in 2021.  
Zur Jahreswende lebten in unseren Gehegen in Summe 19 Tiere, davon 4 Tiere mit 
Platz auf Lebenszeit (da Sie bevor sie zu uns kamen bereits durch mehrere Hände 
gegangen waren). 
 
Wir hatten im Spätsommer 2020, einen unerwarteten Todesfall eines unserer 
Zuchttiere. Um eventuelle erbliche Komponenten auszuschließen haben wir eine 
Obduktion veranlasst, so dass wir nun hier beruhigende Gewissheit haben. 
 
Im Herbst 2020 sind dann die ersten Tiere für unsere dritte Zuchtgruppe, English 
Crested in Blau (auch bekannt als Danish Blue) eingezogen. Der erste Wurf mit 
Trägertieren wird für das Frühjahr 2021 erwartet.  
 
Die „Beschaffung“ geeigneter Zuchttiere gestaltete sich in 2020, ebenso schwierig 
wie in 2019. Zum Einen ist die Anzahl der verfügbaren zuchtgeeigneten Tiere in 
diesen Sonderfarben überschaubar. Zum Anderen ist scheinbar nicht jeder 
etablierte Züchter gewillt seine, zur Abgabe stehenden Zuchttiere mit bestehender 
Zuchteignung, in verhältnismäßig neue Zuchtställe abzugeben.  
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Darüber hinaus erschwert die nach wie vor fehlende behördliche Genehmigung 
für Tiertransporte für weite Teile Baden-Württembergs den Umzug der Tiere. Dies 
gilt sowohl für Tiere die zu uns ziehen, als auch für Tiere die von uns weg ziehen. 
Käufer sind teilweise hunderte von Kilometer gefahren um ihre Tiere persönlich bei 
uns abzuholen. 
 
In 2020 gab es noch viele Initialarbeiten zu erledigen: Neben der Erstellung einer 
individuellen Vorlage für die Geburtsurkunden, Abstammungsnachweise und der 
Bildergalerie der Ahnen, haben wir als Erstausstattung auch Visitenkarten, 
Stempel, Postkarten, Briefpapier und Flyer anfertigen lassen.  
 
Auch in den beiden Gehegen gab es noch eine Vielzahl an Optimierungen. So 
wurde beispielsweise die Penthouse Ebene im Damengehege noch weiter 
ausgebaut und mit drei Kameras versehen (Stichwort Geburtsvideos). Zudem 
wurden in den Gehegen drei sehr große, jungtiersichere, selbst gebaute Heuraufen 
eingebaut. Im Laufe des Jahres erfolgte außerdem eine vollständige Umstellung 
der Einstreu von Standard Sägespänen auf die staubarmen Plospan XL 
Hobelspäne (plus die gewohnte Deckschicht aus Stroh).  
Zwar sind alle Gehege hell und Licht durchflutet, um aber gerade in der dunklen 
Jahreszeit eine ausreichende Vitamin D Versorgung sicherzustellen wurde im 
Damengehege kurz vor Jahreswechsel UV Beleuchtung installiert. Der Einbau der 
UV Beleuchtung im Bockgehege folgt in der ersten Januar Woche 2021. 
 
Wir freuen uns auf das Zuchtjahr 2021 mit vielen spannenden Projekten. 
 
 
 

 
 
 
Sabrina Ahlering 
Meerschweinchen von der Husarenmühle 
 
www.husarenmuehle.de 


